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an den Meistbietenden versteigert werden,
und ist hie»ju teririinus legalis aas Den 29. April
dieses Jahres bestimmt worden. Kaufitebhaber und
diejenigen, welche etwa sonsten noch dingliche An,
spräche daran haben, könn n sich demnach in prae-
fixo bei hiesigem Oberschultheißen,Amt einßnden,
Erstere, von Morgens y bis Mittags irUhe bieten,
vnd di« Meistbietenden nach Befinden des Zuschlags
gewärtigen, Letztere aber, ihre Ansprüche bet
Strafe der Präclusivn angeben und gehörig begrün»
den. Am 18- Februar i8lg.
AuS Fürst!. OberschultheißemAmt das. Heuser.

4. Zierenberg. Nachdem zum öffentlichen, je»
doch freiwilligen Verkaufe folgender, dem Johar-n
Christoph Poschmann j» Breuna zugehöriger und in
dasiger Feldmark gelegenen Grundstücke, als: r)
Ch. N. Nr. 52. fß Act. 6?* Rt. Erbland, vor dem
Wittmarwalde; 2) Eh. A. Nr. 34. rsAck. 8 Rt.
im Riesen; 3) Ch. B. Nr. 54*' ff Ack. \ Rt. aufm
Kuckuck; 4) Nr. 60. £ Ack. 3 Rt. beim Gerichte;
5) Nr. 61. 5 Ack. 7ts Rt. daselbst; 6) CH. P.
Nr. 48. i Ack. ij Rt. vorm Wtttmarwalde; 7)
Nr. 48. ??Ack. if Rt. daselbst; 8) CH.O. Nr. 19.
und ro. T9* Ack. 6 t? Rt- bei der Ahlerrshecke; 9)

CH. H. Nr. 76. Iris Ack. 4!Z Rt. in den Rottlan-
dern, Termin auf den l8. März nach Breasa be»
stimmt worden ist, so können sich Kaufitebhaber
alsdann Morgens 10 Uhr im Gemeinde, Rathhaufe
daselbst etnfinden, bieten, und den Zuschlag er,
warten. Zugleich werden dikjenizen, welche recht
liche Ansprüche und Forderung-o an diesen Grund
stücken zu haben gedenken,' aufgefordert, solche in
praefixo bei Strafe der Abweisung zu Prorvcoll
anzugeben und gehörig zu begründen.

Am 18. Februar iglst.
Kurfürst!. Zustttz,Amt daselbst. Dvnk - r.

In fidem Biel.

5. Wttzevhausen. Praevia immissione sollen
auf Instanz des Einwohners Johannes Zindel zu
Hundelshausen nachbeschriebene dem Ackermann
Christoph Wtnvus zu Wenvershausen zugehörige
Grundstücke daselbst, als: r) ein Wohnhaus cum
pertinentkis ; 2) rs Ack« 5 | Rt. Garten dabei,
Nr. 237 d. CH.; 3) Gemeivdsnutzuag; 4) 2; Ack.
6; Rt. am Herrnberge, Nr.229 D. Ch.; 5) f Ack.
6^Rt. Garten, der Weinberg genannt, Nr. 414;;
6) tzAck. rfRt. dienst- und zehntbar Erbland, vor
der Herrn wiese, am hereschaftliLen Land, Nr. 162;
7) i Ack. 8Rr dergl., aufm Salzberg, Nr. 52s;
8) li- Ack. ßRt. zehntfreiek Land, am hohlen Wege,
Nr. 526 er 527z; 9) i Ack. 6J Rt. dienst» und
zehnrbares Erdland, bei dem Haserstock, Nr. 268'
 vnd 2581; 10) i| Ack. 4; Rt. am Herrnberg, am
Gemeindöhol;, Nr. 278; n) Ack. , Rt. an

der Hodlst^aße, Nr. 52601527; 12) Z Ack. daselbst,
Nr. 526er527; ig)zAck. 6^Rt. zehntbarErbland,
 im Kellsrmanvögrvnde, Nr. 4*o£; 14) fl Ack.
3f Rt. am Herrnberg, Nr. 28if; iS) ^Ack. 8Rt.

vorm Haine, Nr. 2465; r6) f| Ack. 4?Rt. unter
dem Ta^brntrankshofe, am herrschaftlichen Lande,
Nr. 482: 17) z Ack. 7 Rt. am Sreinknatz, liegt
halb Triesch, Nr. 404; r8)/s Ack. 6^ Rt. Erb,
wiesen, die Hvhlwtese genannt, Nr. 346s; igj
rf Ack. 6 Rt. zehnt» und geschoßbar Erbland, jy

der Witzenhäaser Feldmark, hinterm hohlen Wege,
Ch. B. Nr. 452, in termino den 6. Mai d. 3.,
Vormittags io Uhr, vor hiesigem Amt verkauft
werden, wozu Kanfiiedhaber mittelst dieses einge,
laden werden.- Zugleich werden auch diejenigen,
welche Real»Ansprühe an vbgenanuten Grundstücken
zu haben glauben, aufgefordert, solche in praefcxo
bei Skrc.se nachheriger Enthörnirg zu Protoevll an»
zujeiKen und zu begründen. Am 2r. Februar rglg.

Koch. In ädern I. Hoffmann.
6. Zierenberg. Wegen einer, von dem ehemali,

gen Branntewetobrenner Christoph Flörke zu Wette»
singen gegen Joh. Christoph Röhrig daselbst ausge,
klagten Schuldforderung, sollen folgende, dem
Letztern gehörige zu Werresingen und in dasiger
Feldmark gelegene Immobilien, aler i) Ch O.
Nr. 295. iV Ack. 5 Rt. Haus und Hofraide; 2)
Nr. 324. -»v Ack. 2 Rt. Erbgarten, der Chvrhof

genannt; 3) Ch. Q. Nr. 84« W* Ack. 4Rt. Rvtt»
land, bei hem Hengerwege, und 4) Ch. A. Nr. 145.
i Ack. 6 Rt. Erbrottland, oben auf ven Herrvü»
scheu, an den Meistbietenden verkauft werben.

Nachdem nun hierzu Termin auf den 20. April d.I.
gestimmt worden ist, so können Kavfltebhaber, so
wie etwaige Pfandgläubtger, sich alsdann Morgens
9 Uhr vor hiesigem Amte einfindev. Erstere, um
za bieten vnd ven Zuschlag zu erwarten, Letztere
aber, um ihre vermetntltr,e Ansprüche und Forde»
rungen zu Protoevll anzugeben und bet Strafe der
Ausschließung gehörig zu begründen. Am 29.32».
i8»8. Kurfürst!. Zustttz»Amr daselbst. Dunter.

In fidem Biel.

7. Grebenstein. Auf den Antrag des Vormunds
über die minderjährigen Kinder des zu Calden ver
storbenen George Henrich Vollbracht, ist der öffent
liche Verkauf des zu dem Nachlaß desselben gehörigen
Z Hauses nebst Hofraide z« Calden, an Joh. Hem
rich Danzglockc und Johs. Rüppel gelegen, 5r
Grundfläche haltend, von Obrigkeieewegen erkannt,
und deßhalb ein Versteigervnge?Termin aofFrcUag
den 17. April nächstkünftig. Vormittags von 10

bis 12 Uhr, in hiesige Amtsstube bestimmt worden.
Kauflustige dazu werden andurch eingeladen, al--
dann zu erscheinen, zu bieten, und für das hockne
Gebot die Errdetlung des Zuschlags za erwarten,
etwaige Prätendenten von Real»Rechren auf^ dines
HauS aber sind hiermit aufgefordert, ihre AnsprüE
in praefixo bei Strafe nachheriger Enthörung v"'

mit zu Protocoll anzuzeigen und zu begründen.
Am 24. Januar »8!8&gt;

Kmh. Oberschultßeißcn.Amt das. C. Giesler.
C. M. PH. Bockw ttz, Amts»Secretarias.


